
Freitag/Samstag 7./8. Oktober 2022   
Katholische Akademie, Wintererstraße 1, Freiburg 
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Globale Gesundheit 
Lehren – nicht nur – aus COVID-19

 Studientag / Präsenz 

Telefon: 0761 31918-0 �  
mail@katholische-akademie-freiburg.de 
Katholische Akademie, Wintererstraße 1, 79104 Freiburg 
 
www.katholische-akademie-freiburg.de�
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Katholische Akademie 
Wintererstraße 1 
79104 Freiburg 
 

Vom Bahnhof zur Akademie:  
Straßenbahnlinie 4 – Richtung 
Zähringen bis Europaplatz

Studientag / Präsenz  
Globale Gesundheit 
Freitag/Samstag, 7./8. Oktober 2022

Kosten:	 Tagungsbeitrag	 40,00 €  
	 ermäßigt	 20,00 €  
	 Übernachtung inkl. Frühstück 	 je   57,50 €  
	 Mittagessen	 12,50 €  
	 Imbiss	 10,00 € 

Anmeldung:	� Wir bitten um Ihre Anmeldung, gerne über  
unsere Website. Auf Anfrage sind weitere  
Übernachtungen möglich. Es gelten unsere AGB.

Nr. 141



Gesundheitsexpert*innen rechnen damit, dass Pandemien in Zukunft 
wahrscheinlicher werden. So stellt sich die Frage, welche Lehren aus 
COVID-19 gezogen werden müssen, um künftigen Pandemien effekti-
ver begegnen zu können. Unter dem Stichwort »Pandemic Prepared-
ness« ist ein internationaler Pandemievertrag als Finanzierungsinstru-
ment in Planung. 

Vielversprechender scheint dagegen der Ansatz von globaler Gesund-
heit zu sein, der früher ansetzt und nicht erst auf eine konkrete ge-
sundheitliche Bedrohung reagiert. Was beinhaltet das Konzept der 
»Globalen Gesundheit« als umfassende und interdisziplinäre Strategie,
die neben der Medizin auch soziale, politische und wirtschaftliche
Faktoren einbezieht? Welche Rahmenbedingungen sind nötig und
welche Player und Allianzen braucht es, diese zu schaffen?

Die »Sorge um das gemeinsame Haus« (Papst Franziskus) verpflichtet 
auch Christinnen und Christen zu einem neuen solidarischen Denken, 
das auch die Frage nach globaler Gerechtigkeit einschließt; in der 
Arbeit der kirchlichen Hilfswerke und Partnerschaften nimmt dieses 
schon lange konkrete Formen an. 

Eingeladen sind alle, die sich für ein sozial-ökologisch gerechtes und 
geschwisterliches Zusammenleben in diesem »gemeinsamen Haus« 
interessieren und engagieren.

In Zusammenarbeit mit dem Bischöflichen Hilfswerk MISEREOR

Leitung: 	�Franz Gulde, Maria Klatte, Ellen Schmitt (MISEREOR) 
Alexander Foitzik, Norbert Schwab,  
Dr. Verena Wetzstein (Katholische Akademie)

Globale Gesundheit 
Lehren – nicht nur – aus COVID-19 

Programm  
Freitag, 7. Oktober 2022   

16.00 Ankommen bei Kaffee und Tee

16.30 Begrüßung und Einführung

Warum es nicht reicht, Pandemien zu bekämpfen
Pirmin Spiegel (Hauptgeschäftsführer MISEREOR, Aachen)

17.15 Global Health – 
ein integrierter Ansatz der Gesundheitsfürsorge
Prof. Dr. Walter Bruchhausen (Global Health, Bonn) 

18.30 Imbiss

19.30 Wege aus der globalen Gesundheitskrise:
Wer entscheidet? Wer handelt? 

Podiumsdiskussion mit 
Prof. Dr. Michelle Becka (Sozialethik, Würzburg)
Prof. Dr. Walter Bruchhausen (Global Health, Bonn)
Dr. Karamba Diaby MdB (Mitglied im Auswärtigen Ausschuss 
und im Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung, Berlin) 
Pirmin Spiegel (Hauptgeschäftsführer MISEREOR, Aachen)

Ausklang bei Gesprächen, Wein und Brot

8.00 Frühstück 

9.00 Global gesund – global gerecht. 
Anspruch und (un)begrenzte Möglichkeiten?
Prof. Dr. Michelle Becka (Sozialethik, Würzburg)
Tilmann Rüppel (Politologe, medmissio, Würzburg)

10.15 Kaffee-/Teepause

10.30 Gesundheitsdienste stärken. 
Beispiele aus der Praxis 
Dr. Christine Schmotzer (Ärztin, Lepra- und  
Tuberkolose-Expertin, Pakistan) 
im Gespräch mit Ellen Schmitt (Fachreferentin Gesund-
heit, MISEREOR, Aachen)

11.45 Globale Gesundheit aus christlicher Verant-
wortung: Konkrete politische Strategien und 
Erfahrungen 
Friederike Ladenburger (Referentin für Ethik, Forschung 
und Gesundheit der EU-Bischofskommission COMECE) 
im Gespräch mit Alexander Foitzik 

12.30 Abschluss und Verabschiedung

12.45 Mittagessen – Ende der Tagung

Programm  
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ETHIK UND GESELLSCHAFT | FOKUS VERLETZLICH 


